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1 Editorial des Schulratspräsidenten 
 
Werte Leserinnen und Leser des Jahresberichtes 
 
Sie kennen sicher die folgenden Bilder: Sie begegnen beim Wandern, Biken, Spazieren einer Kuhherde, 
die friedlich auf einer Wiese grast. Die Tiere bewegen sich gemächlich – oder stehen einfach so da, 
unerschütterlich. Was für eine «Kuhlness»! Unweigerlich erinnere ich mich an das köstliche Lied von 
Mani Matter «Chue am Waldesrand». Leider machte das Tier dem Protagonisten im Lied ein Strich 
durch die Rechnung. 
 
Ein Maler ist an einem Sonntag in der Natur unterwegs – auf der Suche nach einem Sujet. An einem 
Waldesrand entdeckt er eine Kuh, die da einfach so steht – unbeweglich, stoisch. Er stellt seine Staffelei 
auf, mischt die Farben und macht sich an die Arbeit. Er malt den Wald im Hintergrund, einen Hügel, 
ein Stück Himmel und schmückt das Grasfeld im Vordergrund mit vielen Blumen darin und freut sich 
schliesslich auf seinen «Hauptgegenstand», die Kuh. Doch, oh Schreck, die ist in der Zwischenzeit 
«usegloffe us sim Bild». Man erzählt sich, dass er am selben Sonntag nach lange an der Stelle 
ausgeharrt habe. Der weisse Fleck auf der Leinwand ist geblieben und verhinderte die Vollendung 
seines «Meisterwerkes». Er hätte wohl zuerst die Kuh malen sollen. 
 
Die Begebenheit erinnert mich an ein Bild in einer Zeitschrift. Eine gehörnte Kuh ziert die Titelseite. Sie 
wird von Fliegenschwärmen geplagt. Trotzdem hat sie die Augen zugemacht und steht einfach ruhig 
und gelassen da. Längst wäre ich wohl geflohen oder hätte mich mit Händen und Füssen gewehrt. 
Gelassen wäre ich wohl sicher nicht geblieben. 
 
Ich weiss nicht wie es Ihnen geht. Aber das Bestreben nach mehr Gelassenheit – in bestimmten 
Situationen gelassen zu agieren, zu reagieren und eben gelassen zu bleiben – wird wohl für mich eine 
lebenslange Aufgabe sein. Dabei gilt es doch, Strategien zu entwickeln. Oft gehen die auch im wahrsten 
Sinne des Wortes «in die Hosen». Also heisst es: Dran bleiben, nicht lockerlassen. Manchmal tröste ich 
mich dann mit der Einsicht, dass es Ereignisse und Erlebnisse gibt, sogar geben muss, bei denen ich 
sicher nicht gelassen reagieren will, kann oder möchte. Doch sind wir als Ausbilder und Ausbilderinnen 
/ Lehrpersonen besonders gefordert, die Gelassenheit zu fördern. Sie ist für das erfolgreiche 
Zusammenleben recht wichtig. 
 
Nun, bleiben wir bei den Strategien, um mehr Gelassenheit zur erringen. Soll man davonlaufen, joggen, 
schwimmen, klettern, wandern gehen - musizieren? Einige spielen Pétanque, andere möchten allein 
sein und in den Sternenhimmel blicken, wieder andere gönnen sich vielleicht eine Massage und 
machen nächtliche Spaziergänge. Nun, da muss jede / jeder seinen eigenen Weg gehen.  
 
Ich wünsche Ihnen, werte Leserin, werter Leser, liebe Musiklehrerinnen und Musiklehrer, viele «kuhle» 
Tage und die Gelassenheit, Coolness («Kuhlness») dazu. 
 
Für die über das ganze Jahr hin geleistete Arbeit danke ich allen Mitarbeitenden der Musikschule, dem 
Schulrat, dem Förderverein und den politischen Behörden für ihre unermüdliche Arbeit und ihre 



                             
  

 
  
 

Unterstützung herzlich und freue mich auf „das Jahr der Musik“.  Der ganze Oberaargau wird tanzen, 
singen, musizieren und uns alle musikalisch berühren und begeistern. 
 
Rolf Baer, im Januar 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die OML Band «The Difference» im Old Capitol 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  



                             
  

 
  
 

2 Bericht der Schulleitung 
 
2.1 Einleitung 
Die Oberaargauische Musikschule Langenthal (OML) blickt auf ein intensives und musikalisch 
vielfältiges Jahr 2025 zurück. Viele Schülerinnen und Schüler haben im vergangenen Jahr mit grossem 
Engagement musiziert, neue Fähigkeiten entwickelt und ihre Fortschritte an Konzerten und 
Veranstaltungen präsentiert. 
 
Der Unterricht bildete dabei die Grundlage der musikalischen Arbeit. Gleichzeitig boten Projekte, 
Ensemblearbeit und Auftrittsmöglichkeiten wichtige Ergänzungen zum individuellen Lernen. Sie 
fördern nicht nur die musikalische Entwicklung, sondern auch das gemeinsame Musizieren und die 
Freude an der Musik. 
 
Ein besonderer Dank gilt allen Lehrpersonen, Mitarbeitenden, der Schulleitung, dem Schulrat, den 
Trägergemeinden dem Förderverein Pro Musica. Dank ihres Engagements kann die Musikschule ihren 
Bildungsauftrag erfüllen und Kindern und Jugendlichen eine Umgebung bieten, in der Musik erlebt, 
gelernt und weitergegeben werden kann. 
 
 
 
 
 

  



                             
  

 
  
 

3 Musik für alle 
 
3.1 Talentförderung 
Die Förderung besonders engagierter und talentierter Schülerinnen und Schüler ist ein zentraler 
Bestandteil der Arbeit der Musikschule. Im Rahmen der Talentförderung erhalten junge Musikerinnen 
und Musiker die Möglichkeit, ihre musikalischen Fähigkeiten gezielt zu vertiefen und sich künstlerisch 
weiterzuentwickeln. 
 
Das Förderprogramm Musik Oberaargau ist dreistufig aufgebaut und umfasst die Stufen Basis, Aufbau 
1 und Aufbau 2. Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit den Talentförderschulen Oberaargau-
Emmental sowie mit dem Gymnasium Oberaargau. 
 
Derzeit nehmen 25 Talente der OML am Programm teil. Vertreten sind die Fächer Violine, Blockflöte, 
Querflöte, Horn, Gitarre, Klavier, Gesang, Schlagzeug, Harfe, Fagott und E-Bass. 
 
Ab der Stufe Aufbau 1 umfasst die Ausbildung neben dem Instrumental- oder Gesangsunterricht auch 
Theorieunterricht sowie – je nach Erstinstrument – den Unterricht auf einem Zweitinstrument. Die 
zusätzliche Förderung ermöglicht eine vertiefte musikalische Ausbildung und begleitet die 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem weiteren musikalischen Weg. 
 
3.2 Stufentests 
Auch Jahr 2025 nahmen 37 Schülerinnen und Schüler erfolgreich am Stufentest teil. An der OML 
werden alle sechs Stufen angeboten. Diese bieten eine gute Gelegenheit, den eigenen Lernstand zu 
überprüfen und ein persönliches musikalisches Ziel zu erreichen. Die Vorbereitung auf die Tests ist eine 
motivierende Herausforderung, die die musikalische Entwicklung gezielt unterstützt. 
 
3.3 Musiktherapie 
Als öffentliche Bildungseinrichtung ist es unser Auftrag, allen Kindern und Jugendlichen Zugang zur 
Musik zu ermöglichen – unabhängig von Herkunft, finanziellen Mitteln oder individuellen 
Voraussetzungen. 
 
Ein besonderes Anliegen ist dabei die Förderung von Kindern mit besonderen Bedürfnissen. In enger 
Zusammenarbeit mit der Heilpädagogischen Schule Langenthal wurde das Angebot in diesem Bereich 
weiter ausgebaut. Seit dem Sommer 2025 unterrichten neu drei Musiktherapeutinnen Kinder, die aus 
unterschiedlichen Gründen den Anforderungen eines regulären Instrumentalunterrichts nicht folgen 
können. 
 
Durch diese Form der musikalischen Förderung erhalten auch diese Kinder die Möglichkeit, Musik auf 
ihre eigene Weise zu erleben und sich musikalisch auszudrücken. Mit diesem Angebot übernimmt die 
OML auf diesem Gebiet schweizweit eine Vorreiterrolle. 
 
  



                             
  

 
  
 

3.4 Chorsingen 
Die Chorangebote der Musikschule bieten einen niederschwelligen Zugang zur musikalischen Bildung. 
Durch den Unterricht in der Gruppe können die Gebühren bewusst tief gehalten werden, sodass 
möglichst viele Kinder und Jugendliche teilnehmen können. 
 
An den Standorten Langenthal und Herzogenbuchsee werden insgesamt sechs Chöre angeboten, die 
Kindern und Jugendlichen einen spielerischen Einstieg in die Welt der Musik ermöglichen. Spielerisch 
werden dabei grundlegende musikalische Fähigkeiten wie Rhythmus, Gehör und Stimme gefördert. 
 
Gleichzeitig steht das Gemeinschaftserlebnis im Mittelpunkt: Die Teilnehmenden hören aufeinander, 
gestalten gemeinsam Klang und erfahren die Freude am Musizieren in der Gruppe. Die Chorarbeit 
bildet damit einen ersten Schritt in die musikalische Ausbildung und weckt nachhaltig die Begeisterung 
für Musik. 
 
 
 

 
 
 

  



                             
  

 
  
 

4 Qualitätssicherung  
 
4.1 Rezertifizierung quarte Open Label 
Die Oberaargauische Musikschule Langenthal (OML) ist nach dem Qualitätsmanagement-System 
quarte Open Label des Verbandes Musikschulen Schweiz zertifiziert. Dieses System unterstützt 
Musikschulen dabei, ihre Prozesse transparent zu dokumentieren, kontinuierlich weiterzuentwickeln 
und die Qualität von Unterricht und Organisation nachhaltig sicherzustellen. 
 
Im Dezember 2025 konnte die Rezertifizierung erfolgreich abgeschlossen werden. Die gesetzten 
Qualitätsziele wurden dabei deutlich übertroffen, was die engagierte Arbeit der Schulleitung, des 
Lehrpersonenteams und aller Mitarbeitenden unterstreicht. 
 
Die Zertifizierung bestätigt zugleich das Bestreben der OML, allen Anspruchsgruppen – den 
Trägergemeinden, Schülerinnen und Schülern sowie Lehrpersonen – ein qualitativ hochstehendes, 
verlässliches und transparentes Angebot zu bieten. 
 
4.2 Neues Leitbild 
Die Oberaargauische Musikschule Langenthal hat 2025 ein neues Leitbild erarbeitet, das Visionen, 
Werte und Auftrag der Schule widerspiegelt. In einem mehrstufigen Verfahren wurden Schulleitung, 
Kollegium, Förderverein, Schulrat und Administration aktiv einbezogen, begleitet durch Simone 
Inversini. 
 
Im Leitbild steht „Musik für alle – unabhängig von Herkunft, Alter und Voraussetzungen“ im 
Mittelpunkt. Es betont eine offene, respektvolle Haltung, die Förderung individueller Entwicklung, 
einen bewussten Umgang mit Ressourcen sowie die Rolle der Schule im kulturellen Netzwerk des 
Oberaargaus. Das Leitbild wurde am 15. September 2025 vom Schulrat verabschiedet und dient als 
Leitfaden für die Umsetzung des Bildungsauftrags, die Weiterentwicklung der Angebote und die 
tägliche Arbeit aller Mitarbeitenden. 
 
 
 
  



                             
  

 
  
 

5 Schulrat, Trägergemeinden, Förderverein 
 
5.1 Trägergemeinden 2025 
Die Trägergemeinden Langenthal, Thunstetten, Roggwil, Aarwangen, Lotzwil, Niederönz und Madiswil 
sind zu einer einfachen Gesellschaft zusammengeschlossen. Diese unterhält einen Leistungsvertrag 
mit der Oberaargauischen Musikschule Langenthal (OML), dessen Controlling durch die Stadt 
Langenthal wahrgenommen wird. 
 
Die Gemeinden haben die Möglichkeit, im Schulrat der OML Einsitz zu nehmen. Dieser fungiert als 
strategisches Organ und ist verantwortlich für die Schulstrategie sowie die Steuerung der Umsetzung 
der vereinbarten Ziele. 
 
5.2 Schulrat 2025 
Rolf Baer - Präsident 
Stefanie Barben-Kohler - Delegierte Langenthal 
Pascal Hug - Delegierter Thunstetten 
Andreas Lüthi - Delegierter Roggwil 
Daniel Bader - Delegierter Aarwangen 
Stephan Lanz - Delegierter Lotzwil 
Fabian Ingold - Präsident Pro Musica 
Jakob Kulke - Lehrpersonenvertretung 
 
5.3 Förderverein Pro Musica 
Der Förderverein Pro Musica unterstützt die Oberaargauische Musikschule Langenthal ideell und 
finanziell. Er leistet einen substanziellen Beitrag zum Stipendienfonds und ermöglicht so Kindern und 
Jugendlichen mit weniger finanziellen Mitteln den Zugang zu Unterricht und Projekten. Darüber hinaus 
unterstützt der Verein gezielt Aktivitäten wie Instrumentenkäufe und öffentliche Auftritte.  
 
Fabian Ingold – Präsident 
Christoph Schneeberger – Kassier 
Anita Steiner-Thaler 
Cynthi Moser 
Reimar Walthert 
Simon Scheidiger 
 
 
 
 
 
  



                             
  

 
  
 

6 Lehrpersonen, Mitarbeitendenkonferenz, Schulleitung  
 
6.1 Lehrpersonen 
Das Kollegium der OML bestand im Jahr 2025 aus 65 engagierten Lehrpersonen. Wir durften sieben 
neue Lehrpersonen begrüssen: 
 

• Laura Kienberger – Musiktherapie 
• Renate Jost – Musiktherapie, Herzogenbuchsee 
• Meret Ruch – Kontrabass 
• Sophie Oetinger – Akkordeon, Komposition 
• Dominique Tinguely – Blockflöte 
• Aljona Kozlova – Klavier 
• Olena Arakelian – Klavier 

 
Leider haben uns auch einige Lehrpersonen verlassen, um ihren musikalischen und pädagogischen 
Schwerpunkt an anderen Schulen zu bündeln: 

• Dina Kehl – Kontrabass 
• Noël Dozic – Akkordeon 
• Marlis Walter – Klavier 

 
Zudem verabschiedeten wir zwei langjährig tätige und erfolgreiche Lehrpersonen in den 
wohlverdienten Ruhestand: 

• Joyce Bahner – Klavier 
• Gabriela von Rütte – Bambusflöte 

 

6.2 Jubilarinnen und Jubilare  

20 Jahre 
Núria Rodríguez - Violine 
 
15 Jahre  
Javier Bezzato - Klavier 
Michelle Hess - Saxofon 
Michael Marending – Klarinette, Schulleitung 
Michaela Röllin - Gitarre 
Anna-Katharina Trauffer – Violoncello, Schulleitung 
 
10 Jahre 
Sandra Strugalla - Musiktherapie 
Sabina Weyermann – Blockflöte, Schulleitung 
 
  



                             
  

 
  
 

6.3 Mitarbeitendenkommission MAK 
Die MAK ist ein Planungs- und Ausführungsorgan der Oberaargauischen Musikschule und der 
Schulleitung unterstellt. Sie bearbeitet übertragene Aufgaben selbstständig und vertritt die Interessen 
der Lehrpersonen und Fachgruppen gegenüber der Schulleitung. Sie trifft sich in der Regel 
vierteljährlich zu einer gemeinsamen Sitzung. 
 
 
Mitglieder MAK 2025  
Benjamin Heim – Streichinstrumente 
Teresa Fantasia – Tasteninstrumente 
Titus Bellwald - Pop, Rock, Jazz und Schlagzeug, Perkussion 
Amanda Schweri - Gesang, Chöre, Musical, Theater, Frühbereich 
Sandra Strugalla - Musiktherapie  
Kosta Markov – Zupfinstrumente 
Michael Marending – Holzbläser 
Marco Iseli - Blechbläser 
Christoph Weibel – Ensembles, Orchester 
 
 
6.4 Schulleitung, Administration 
Sabina Weyermann – Schulleitung 
Anna Katharina Trauffer – Schulleitung, Standortleitung Herzogenbuchsee 
Michael Marending – Schulleitung 
Martina Milone – Leitung Finanzen 
Franziska Kaiser – Leitung Sekretariat 
 
 

 
 
 
 
 
  



                             
  

 
  
 

7 Veranstaltungen und Projekte 2025 
 
Neben zahlreichen Klassenkonzerten gab es auch eine Reihe ganz unterschiedlicher und fächerüber- 
greifender Veranstaltungen. Eine Auswahl: 
 
Gesamtkonferenz Kollegium 
4.2. In der Aula OML, Arbeit am Leitbild und Werte im Unterricht 
 
Jahresvorspiel Talentförderung 
12.2. und 13.2. in der Aula der OML 
 
Offene Bühne Langenthal 
5.2. in der Aula der OML 
 
Schulbesuche der Fachschaften in Schulhäusern 
10.3. bis 22.3 in Langenthal und Umgebung 
 
Tag der offenen Musikschule Langenthal 
15. März an der Turnhallenstrasse 
 
Offene Bühne Herzogenbuchsee 
14.3. In der Aula der Oberstufe Herzogenbuchsee 
 
Tag der offenen Musikschule Herzogenbuchsee 
22. März im Kreuz Herzogenbuchsee 
 
Stufentests 
28.3. und 29.3 
 
Musiktheater WEG 
26.4. und 27.4. im Stadttheater Langenthal 
 
Musik in der Innenstadt, Langenthal 
5.6. open Air in der Innenstadt 
 
WUPSCH 
13.6. und 14. 6. mit Bands, Musical, Chören auf dem Wuhrplatz 
 
Kammermusikkonzert 
23.6. in der Aula 
 
Schulfest Herzogenbuchsee 
27.6. mit XANG und Jugendmusik 
 
Gesamtkonferenz 
12.8. in St. Urban, ganzer Tag, Thema: Entwicklung Fachschaften  
 
Funny Folk 
13.9. im Burgersaal Herzogenbuchsee 
 
Musikwoche  
6.10. bis 10.10. an der Turnhallenstrasse 22 
 



                             
  

 
  
 

Schulbesuche der Fachschaften in Schulhäusern 
27.10 bis 31.10  
 
Tage der offenen Musikschule Langenthal 
1.11. an der Turnhallenstrasse 
 
Offene Bühne Langenthal 
4.11. in der Aula Langenthal 
 
Orchesterkonzert La Pianta: Solo, Pop und Voice 
16.11 im Zwinglihaus Langenthal 
 
Jahresvorspiel Talente 
19.11. in der Aula 
 
Adventskonzert Herzogenbuchsee 
30.11. in der Kirche herzogenbuchsee 
 
Ministrings/ Beginners 
10.12 in der Aula der OML 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Holzbläserfachschaft am Tag der offenen Musikschule in Langenthal 

 
 
 
 
 

  



                             
  

 
  
 

8 Kooperationen 
 
Die OML arbeitete in zahlreichen Kooperationen mit anderen Schulen und Institutionen zusammen. 
Im 2025 sind es das Stadttheater Langenthal, Musikschulen Bipperamt und Huttwil, Verband 
Bernischer Musikschulen, Blasmusikverband, Old Capitol, Dance Center, Kadetten Langenthal, 
Kinderkonzerte Buchsi die Volkschulen Madiswil, Herzogenbuchsee, Roggwil, Lotzwil, Kreuzfeld, 
Elzmatt, das Gymnasium Oberaargau, KIWANIS, Kindertagesstätte Windrose, Jubilate Konzert, 
mehrere Blasmusikvereine und Orchester, Chöre, Kirchgemeinden. Daneben findet ein regelmässiger 
Austausch zwischen der OML und verschiedenen weiteren Kulturakteurinnen und -akteuren, 
Veranstaltern, Museen und Bibliothek statt.  

 
9 Fächerangebote 2025 
 
9.1 Einzelunterrichtunterrichtet  
Akkordeon, Bambusflöte (bis Sommer 25), Blockflöte, Cornet, Djembe, E- Bass, EGitarre, Euphonium, 
Fagott, Gitarre, Harfe, Jazz Piano, Keyboard, Klarinette, Klavier, Kontrabass, Musiktheorie/ Kom-
position, Musiktherapie, Oboe, Perkussion, Posaune, Querflöte, Saxofon, Schlagzeug, Schwyzerörgeli, 
Sologesang, Trommel, Trompete, Tuba, Ukulele, Viola, Violine, Violoncello, Waldhorn und Xylophon 
 
9.2 Ständige Ensembles, Chöre und Bands 
Streicher: Beginners, Ministrings, Buchsi Starters, Buchsi Strings, Kolophoniker, La Pianta 
Bläser: Bläserraketen, Holzbläserensemble (Projekte) 
Gemischte Ensembles: FunnyFolk, Instrumentenkarussell 
Chöre: XANG in Herzogenbuchsee und Langenthal, ELKI- Singen 
Musical: Musical Academy, Schwiizergoofe (Zusammenarbeit mit Dance Center) 
Bands: Beginners Band, Stage Rebells, Rocking Cats, The Nightlight, The Difference, Gymos 
Musiktheater: Theaterkids 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Während der Musikwoche 25 

  



                             
  

 
  
 

 
10 Entwicklung Fachbelegungen und Unterrichtseinheiten 
 
Im Berichtsjahr 2025 besuchten insgesamt 1100 Schülerinnen und Schüler die Oberaargauische 
Musikschule Langenthal. 
 

 
 
Klavier, Gitarre und Schlagzeug gehören weiterhin zu den meistgewählten Instrumenten. Die Statistik 
zeigt jedoch eine Verschiebung: Während die Zahl der Klavierschülerinnen und -schüler sinkt, steigt 
die Nachfrage in den Streicherfächern seit 2020. Auch der Sologesang und die Holzblasinstrumente 
entwickelt sich leicht positiv. Diese Bereiche fördern wir gezielt im Ensemblespiel und in der 
Chorarbeit. 
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Die Statistik zeigt, dass unsere Bemühungen, mit Gruppenangeboten mehr Kinder und Jugendliche 
für die Musikschule zu gewinnen, Wirkung zeigen. Während die Zahl der Unterrichtseinheiten und 
damit die Stellenprozente über die Jahre weitgehend konstant bleiben, können mehr Schülerinnen 
und Schüler vom Angebot profitieren und gemeinsam musizieren. Damit wird die Entwicklung von 
einer vorwiegend auf Einzelunterricht ausgerichteten Musikschule hin zu einer Schule sichtbar, die 
Ensemblespiel, Zusammenspiel und Chorarbeit stärker in den Fokus stellt. 
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11 Jahresbericht Finanzen

Jahresrechnung 2025 
Das Rechnungsjahr 2025 schließt ausgeglichen ab. Das budgetierte Schulgeld subventionierter 
Unterricht wurde mit Fr. 943‘662 zu 99.48% erreicht, der budgetierte Aufwand von Fr. 
2‘999‘900 wurde mit Fr. 5‘642 um lediglich 0.2% überzogen. 
Die Schulleitung rechnete für das Jahr 2025 mit 620 subventionierten Verrechnungseinheiten, 
effektiv erreicht wurden 610.02. Die Kosten einer subventionieren Lektionseinheit von 40 
Minuten belaufen sich im Jahr 2025 auf Fr. 4‘718, was ein Plus von rund 3% gegenüber dem 
Vorjahr bedeutet.  

Der Kanton leistete gemäss Musikschulgesetz seine 2 Akontozahlungen von Total Fr. 618‘200, 
welche sich auf 90% des Kantonsbeitrages belaufen. Die restlichen 10% werden im August des 
Folgejahres nach Einreichung der Jahresrechnung 2025 inklusiv der effektiven subventionier-
ten Verrechnungseinheiten neu verteilt. Für die Restzahlung des Kantonsbeitrages 2025 
wurde in der Betriebsrechnung eine entsprechende Abgrenzung in der Höhe von Fr. 102‘089 
vorgenommen.  

Die 7 Vertragsgemeinden haben mit ihren Vorauszahlungen Liquiditätsengpässe verhindert 
und zum Beispiel die monatlichen Lohnzahlungen sichergestellt. Die Vorauszahlungen wurden 
mit den jeweils folgenden Akontorechnungen für das Semester verrechnet. Zusätzlich wurde 
bei der Stadt Langenthal gemäss Darlehensvertrag vom 21. März 2014 im Dezember 2025 ein 
Darlehen von Fr. 150‘000 eingeholt (rückzahlbar bis 15. März 2026). Die Gemeindebeiträge 
machen rund 40% der Einnahmen 2025 aus. 

Per 1. Januar 2025 wurde die separat geführte Projektkasse in die Betriebsrechnung integriert. 

Das Kapital von Fr. 28'959 wurde per Jahresbeginn dem Fonds für Anlässe gutgeschrieben. 

Wir haben ein neues Leitbild erarbeitet. Der ganze Entwicklungsprozess dauerte mehr als 6 

Monate und startete im Feburar 2025 an einer Plenumstagung der Schulleitung. Danach 

wurde ein erster Vorbereitungsworkshop im kleineren Rahmen durchgeführt, weiter ging es 

mit einem Tages-Leitbild-Workshop für alle und schlussendlich landete das gesammelte 

Material in der Ausarbeitung-Gruppe. In diesem mehrstufigen Verfahren haben 

Lehrpersonen, Gemeindebehörden, Eltern, der Förderverein und die Schulleitung die 

Möglichkeit erhalten, am neuen Leitbild mitzuwirken.  













           BETRIEBSRECHNUNG   Budget Budget Rechnung Rechnung

2027 2026 2025 2024

A U F W A N D

Personalaufwand Lehrer und Leitung

5410 Löhne Lehrkräfte u. Schulleitung 2’172’500 2’211’700 2’079’556 1’981’295

5411 Alterszuschlag, Lohnanteil 34’000 36’500 31’308 34’384

5412 Treueprämien 7’400 6’500 15’909 8’485

5420 Lohn Stellvertretungen 30’000 35’000 23’618 40’702

5422 Lohn nicht sub. Unterricht 12’000 8’000 13’006 8’705

5423 Instrumentenvorführungen 5’000 10’000 3’550 4’880

5425 Rückerstattung anstelle Stv. 10’000 10’000 10’384 9’121

5433 Betreuungszulagen 20’000 17’000 19’402 16’889

5470 Ausgleichskasse 179’000 182’000 173’021 166’336

5472 Pensionskasse 130’000 133’000 125’747 118’486

5473 Unfallversicherung 3’500 3’600 3’370 2’962

5474 Krankentaggeldversicherung 18’000 17’700 17’359 16’236

5450 Erträge Sozialversicherungen 0 0 0 -3’192

547 Total Personalaufwand Lehrer und Leitung 2’621’400 2’671’000 2’516’229 2’405’289

Übriger Personalaufwand Lehrer u. Leitung

5481 Weiterbildung Lehrkräfte 5’000 5’000 5’795 3’396

5483 Spesenentschädigung 3’500 1’500 2’678 1’608

5489 übriger Mitarbeiteraufwand 8’000 7’500 7’716 8’047

Total Übr. Personalaufw. Lehrer und Leitung 16’500 14’000 16’189 13’051

Personalaufwand Verwaltung

5610 Sekretariat, Buchhaltung 115’600 111’200 114’999 111’862

5633 Betreuungszulagen 1’200 2’000 1’140 2’044

5670 Ausgleichskasse 9’800 9’300 9’765 9’005

5672 Pensionskasse 7’100 6’800 7’056 6’225

5673 Unfallversicherung 200 200 196 219

5674 Krankentaggeldversicherung 1’000 1’000 988 772

568 Total Personalaufwand Verwaltung 134’900 130’500 134’144 130’127

56 Total Personalkosten 2’772’800 2’815’500 2’666’562 2’548’467

Raumaufwand - Unterhalt und Betrieb

6000 Miete von Räumlichkeiten 125’000 135’000 120’659 123’497

6001 Raumbenützungsgebühren 9’000 9’000 6’783 5’143

5620 Lohn Reinigung und Unterhalt 10’000 8’500 11’666 5’916

6050 Hauswartung und Nebenkosten 78’000 75’000 77’644 76’927

6400 Energie, Wasser, Kehricht 5’500 3’800 5’479 3’807

Total Raumaufwand 227’500 231’300 222’231 215’290

Unterhalt und Betrieb

6100 Unterhalt Mobiliar 4’000 15’000 4’332 2’122

6100.1 Unterhalt Räumlichkeiten 5’000 2’000 0 0

6104 Unterhalt Instrumente 15’000 19’000 14’589 19’209

6110 Anschaffung Mobiliar 21’000 1’500 750 799

6120 Anschaffung Geräte 2’500 2’500 2’158 2’866

6300 Sachversicherungen 4’300 3’700 3’549 3’745

Total Unterhalt und Betrieb 51’800 43’700 25’378 28’741
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           BETRIEBSRECHNUNG   Budget Budget Rechnung Rechnung

2027 2026 2025 2024
Verwaltung und Werbung

6500 Büromaterial 7’000 8’000 6’721 8’400

6501 Drucksachen 1’000 800 1’204 773

6504 Notenmaterial und Fachliteratur 500 300 282 511

6510 Telefon 3’300 3’200 3’366 3’263

6513 Porti 3’500 3’400 3’554 3’783

6515 Bank- u. Postspesen 800 500 851 412

6520 Beiträge Verbände 6’500 5’800 6’592 5’736

6521 Honorare (MAK, etc.) 500 500 0 250

6560 Informatik, Webseite 20’000 19’000 26’300 30’525

6600 Werbung, Inserate 15’000 14’000 15’480 8’867

6670 Veranstaltungen 2’500 1’500 1’285 1’489

6790 Übriger Aufwand 7’000 6’000 6’863 6’388

6790.1 Externe Beratung 2’000 2’000 1’903 0

6800 Kapital-Zinsaufwand 2’000 2’000 2’546 1’682

6850 Schulrat 4’000 4’000 4’068 423

6851 Quarte Audit 500 0 1’700 0

6860 Leitbild 0 0 8’256 0

68 Total Verwaltung und Werbung 76’100 71’000 90’970 72’502

Abschreibungen

6920 Abschreibungen 3’000 3’000 401 2’520

69 Abschreibungen 3’000 3’000 401 2’520

T o t a l   A u f w a n d 3’131’200 3’164’500 3’005’542 2’867’520

E R T R A G

3400 Schulgelder subventionierter Unterricht 922’200 958’600 923’717 905’864

3401.1 Kinder und Jugendliche 934’200 943’000 918’902 890’158

3401.5 Kadetten (Schulgelder) 25’000 35’600 24’760 33’167

3409.1 Familienrabatte -33’000 -17’000 -16’810 -15’863

3409.2 Mehrfächerrabatte -4’000 -3’000 -2’220 -2’600

3409.3 Debitorenverluste 0 0 -915 1’002

3411 Schulgeld nicht sub. Unterricht 15’000 15’400 15’172 14’715

3415 Schulgeld Mittelschulen (Schwerpunktfach) 110’000 113’950 108’083 105’945

3500 Gemeindebeiträge 1’299’300 1’273’690 1’206’213 1’128’134

3501 Kadettenunterricht (Beitrag Stadt Langenthal) 29’500 36’430 30’211 32’687

3510 Kantonsbeiträge 750’200 759’730 717’492 677’890

3610 Übrige Erträge 5’000 6’500 4’653 2’070

3650 Zinserträge 0 200 0 215

T o t a l   E r t r a g 3’131’200 3’164’500 3’005’542 2’867’520

G  /  V 0 0 0 0

Verrechnungseinheiten 620 630 610 599

Jahresbruttokosten je Verrechnungseinheit 4’841 4’799 4’718 4’577

Budget 2027



                             
  

 
  
 

  

Bemerkungen  
 
 
Aufwand  
 
5410 Löhne kalkuliert anhand Einheiten FS 2026 inkl. 1% Wachstum sowie 
 Lohnerhöhung/Teuerung 2‘172‘500 Fr. 
 
5610 Löhne inkl. 1% Lohnerhöhung/Teuerung 115‘600 Fr. 
 
6000 Miete Hauptgebäude der Musikschule, Miete Rockcorner Langenthal,  

Mieten Kreuz und Bibliothek in Herzogenbuchsee 125‘000 Fr. 
 
6050 Nebenkosten Hauptgebäude der Musikschule 78‘000 Fr. 
  
6100 Neue Vorhänge (Aula und Administration) + 5‘000 Fr. 
 
6120  Anschaffung neuer Konzert- und Orchesterstühle in Langenthal und 

Herzogenbuchsee + 20‘000 Fr. 
 
6300 Neue Versicherung für das Kasko-Risiko bei Benutzung von privaten 

Fahrzeugen + 600 Fr. 
   
 
Ertrag  
 
3400 Budgetiert 620 Verrechnungseinheiten subventionierter Unterricht 922‘200 Fr. 
 Neu wird mit 20% (bisher 10%) Familien- und Mehrfächerrabatt gerechnet 

  
3415 Das Schulgeld für Schüler am Gymnasium, ausgehend von den  
 Verrechnungseinheiten 2025. Die Musikschule kann hierfür dem 
 Kanton die Kosten in Rechnung stellen 110‘000 Fr. 
 
3500 Die Gemeindebeiträge resultieren aus den Betriebskosten, nach  
 Abzug des Kantonsbeitrages und der Schulgelder  1‘299‘300 Fr. 
 
3510  Der Kantonsbeitrag wurde gemäss den Vorgaben des Kantons kal- 
 kuliert. Berücksichtigt ist auch der 10 % Kantonsbeitrag, welcher je- 
 weils aufgrund der effektiven Jahresrechnung erst im August des  
 darauffolgenden Jahres ausbezahlt wird 750‘200 Fr. 
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